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Integriertes städtebauliches Handlungskonzept für die Gemeinde Havixbeck 



Bürogründung:  1982 | Standorte in Herdecke | Stuttgart 

Inhaber:    Prof. Dr. Franz Pesch | Dipl.-Ing. Horst Schönweitz  | Dipl.-Ing. Gerold Kalkowski 

Mitarbeiter:   z. Zt. 25 | Stadtplaner | Architekten | Immobilienökonomen | Grafik-Designer 

 

Stadtentwicklung 
 

 
Forschung 

 

Städtebau 

 

 

 
Bauleitplanung 
 
 

 

 

Architektur 

Gestaltung  
öffentlicher Räume 

 
Wettbewerbsbetreuung 
 

Moderationsverfahren 
Gutachten 
 
 

Dokumentationen 
Publikationen 

 
Projektsteuerung Stadtökonomie 

Büroprofil 

Tätigkeitsfelder 

Stadt- und Regionalentwicklung 
  

Städtebauliche Entwicklungskonzepte 
• Stadtentwicklungskonzept 
• Gemeindeentwicklungsplanungen 
• Integrierte Handlungskonzepte 
  

Bauleitplanung und Ortssatzungen 
• Flächennutzungspläne 
• Bebauungspläne 
• Gestaltungs-/Denkmalbereichssatzungen 
 

Objektplanung 
• Gestaltung von Straßen und Plätzen   
• Wohnungsbau 
• Verkehrsbauten 
 

Gutachten und Wettbewerbe 
• Teilnahme an Wettbewerbs-, Werkstatt-  

und Gutachterverfahren 
• Organisation und Betreuung von Wettbe-

werbs-, Werkstatt- und Gutachterverfahren 
 

Öffentlichkeitsarbeit und Publikationen 
• Moderation von Planungsworkshops und 

Forumsveranstaltungen 
• Städtebauliche Forschung 
• Dokumentationen und Publikationen zu 

städtebaulichen Themen 
 

 

 



pp a|s  pesch partner architekten stadtplaner 



pp a|s  pesch partner architekten stadtplaner 



pp a|s  pesch partner architekten stadtplaner 

Referenzen (Auswahl) 

• Städtebauliches Entwicklungskonzept 
für die Innenstadt von Vreden (2012); 

• Integriertes Handlungskonzept für 
den Ortskern Körbecke der Gemeinde 
Möhnesee (2012) 

• Integriertes Handlungskonzept für die 
Innenstadt Troisdorf  (2012) 

• Integriertes Handlungskonzept für 
den Ortskern von Alt-Willich (2012) 

• Städtebauliches Entwicklungskonzept 
für die Innenstadt von Höxter (2011); 

• Städtebauliches Entwicklungskonzept 
für den historischen Stadtkern von 
Rietberg; (2011); 

• Städtebauliches Entwicklungskonzept 
für den Innenstadtbereich Voerde-
Süd in Ennepetal; (2008); 



Integrierte Handlungskonzepte in der Stadtentwicklung 

Verpflichtende Grundlage für alle Teilprogramme der Städtebauförderung in NRW ! 

 

Bestandsanalyse:  

   - Städtebauliche und ökologische Situation 

   - Situation der Bevölkerung 

   - Wirtschaftliche Situation 

Projektprogramm:  

   - Entwicklungsziele 

   - Handlungsfelder  
      (Bauen, Umwelt | Bildung, Soziales, Integration, Kultur | Wirtschaft, Beschäftigung)  

   - Maßnahmen und Projekte  

   - Kosten-, Finanzierungs- und Zeitplan 

Umsetzung: 

   - Einbeziehung der Bevölkerung, relevanter Akteure und der Politik 

   - Organisation der Umsetzung 

   - Nachhaltigkeit und Verstetigung 

Antragstellung: 

    - Beschluss des IHK und der Gebietsabgrenzung durch den Gemeinderat 

    - Förderantrag 

    - Bewilligung und Programmstart 

   



Integriertes Städtebauliches Handlungskonzept für die Gemeinde Havixbeck 

Quelle: Gemeindeentwicklungsplan Havixbeck 2015 

• Gemeindeentwicklungsplan 2015 ging 
von „behutsamen Wachstum“ aus. 
Prognose 2009: 13.600 EW;  
Tatsächliche Entwicklung: 11.747 EW 

• Heutige Prognose des IT.NRW  
2030: 11.000 EW,  
davon 3.500 älter als 65 Jahre 

• Veränderte Rahmenbedingungen: 
Qualitative Verbesserungen statt 
quantitatives Wachstum 

• Handlungserfordernisse  
zum Beispiel 
Stabilisierung des Ortskerns,  
Anpassung des Wohnens,  
Förderung des Bürgerengagements 

 

 

Rahmenbedingungen 



• Städtebau und Stadtgestalt:  
   Welchen Beitrag können Städtebau und Stadtgestalt insbesondere in der Ortsmitte  
    für die Identität und die Außendarstellung der Gemeinde in Zukunft leisten? 
 

• Demografie, Wohnen und Infrastruktur:  
   Wie können Wohnungsangebot und Infrastruktur den sich wandelnden demographischen,  
   ökonomischen und kulturellen Rahmenbedingungen angepasst werden? 
 

• Wirtschaft und Arbeit:  
   Welche Voraussetzungen müssen geschaffen werden, um ausreichende und qualifizierte Arbeitsplätze  
   zu erhalten und neue zu schaffen? 
 

• Ortskern und Einzelhandel:  
    Wie kann der Ortskern auch in Zukunft seiner Aufgabe als ökonomisches, soziales und  
    kulturelles Zentrum der Gemeinde gerecht werden?  
    Insbesondere die Wegebeziehungen und die Gestaltung der Aufenthaltsbereiche sind zu betrachten.  
 

• Freizeit und Tourismus:  
    Wie kann Havixbeck seine Bedeutung für den Tourismus und die Freizeitgestaltung ausweiten und profilieren? 

 

• Umwelt, Natur und Freiraum:  
   Welcher Wert ist der unverwechselbaren Natur und Landschaft aus Sicht der Freizeit und Erholung,  
   aber auch aus ökologischer und ästhetischer Sicht beizumessen? Wie sollen die klimatischen Herausforderungen gemeistert werden? 
 

• Mobilität und Verkehr:  
    Wie lässt sich die Mobilität der Bürgerinnen und Bürger auch in Zukunft stadt- und umweltverträglich sicherstellen? Wie können der 

Bahnhof und das Sandsteinmuseum besser an den Ortskern angebunden werden? 

 
• Kulturbaustein Sandsteinmuseum 

Wie kann das Thema „Sandstein“ in seiner Bedeutung für die Entwicklung der Attraktivität von Havixbeck besser genutzt werden? 
> REGIONALE 2016: Erweiterung und Umstrukturierung des Sandsteinmuseums zu einem Kompetenzzentrum Sandstein 

Handlungsansätze/ Themen 



1 | Vorgehensweise und Beteiligung 



2 | Vorgehensweise und Beteiligung 



3 | Vorgehensweise und Beteiligung 



4 | Vorgehensweise und Beteiligung 



Projektbeispiel: Handlungskonzept Innenstadt Vreden 



Projektbeispiel: Ortskern Körbecke Gemeinde Möhnesee 



Projektbeispiel: Ortskern Körbecke Gemeinde Möhnesee 



Integriertes städtebauliches Handlungskonzept,  
 
• das gemeinsam  
 - mit der Gemeindeverwaltung  
    - mit Bürgerinnen und Bürgern  
 - wichtigen Akteuren 
   erarbeitet wurde  
 
• das ein Zukunftsbild entwirft 
 
 • das eine abgestimmten Rahmen für einzelne    
    Maßnahmen vorsieht  
 
• das Orientierung gibt für eine schrittweise  
   Realisierung des Konzeptes  
 
• das Voraussetzung für die Förderung von  
   Einzelmaßnahmen ist 

Projektbeispiel: Ortskern Körbecke Gemeinde Möhnesee 



Projektbeispiel: Ortskern Körbecke Gemeinde Möhnesee 

Projekt-Steckbriefe:  
 
• Projektart 
• Zielsetzungen 
• Projektmerkmale 
• Einzelmaßnahmen 
• Voraussetzungen / Abhängigkeiten 
• Eigentumsverhältnisse 
• Maßnahmenträger 
• Finanzierung 
• Realisierungshorizont 
• Kosten 

• Gesamtkosten 
• Zuwendungsfähige Ausgaben 
• Fördermittelanteil 
• Eigenanteil 

• Förderkennziffer nach FRL  
Stadterneuerung NRW 
 



Projektbeispiel: Handlungskonzept Innenstadt Vreden 

Projektübersicht:  
 
• Themen 
• Umsetzungsreiträumen 

 



Projektbeispiel: Handlungskonzept Innenstadt Vreden 



GEMEINDE HAVIXBECK 
INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES HANDLUNGSKONZEPT 

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


